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Vorwort 

Die Schlusssteine des Freiburger Münsters 
verlieren sich im himmelwärts strebenden 
Kirchenraum in der Ferne der Gewölbe. 
Angesichts der Fülle von Architektur und 
Ausstattung, die sich »auf Augenhöhe« 
befndet, entgehen sie leicht der Aufmerk-
samkeit des Besuchers und so erstaunt auf 
den ersten Blick vielleicht schon ihre 
Anzahl von 90 Exemplaren insgesamt. 

Vielfältig sind aber auch die Motive, mit 
denen die Schlusssteine aufwarten: Von 
einfachsten Proflierungen über Blatt- und 
Rankendarstellungen in den romanischen 
Bauteilen des Münsters kommt man zu den 
Blattmasken, der Verschmelzung von 
Mensch und Flora, im gotischen Langhaus. 
Im spätgotischen Chor trifft der Besucher 
auf Wappen und Heilige, bei denen es sich 
oft um die Namenspatrone der Auftraggeber 
und Stifter handelt. 

Als Resultat einer eigens durchgeführten 
Fotokampagne wird es nun möglich, diese 
verborgenen Baudetails zu entdecken. Die 
Autorin betritt mit diesem Thema Neuland, 
standen doch Schlusssteine nicht nur am 
Freiburger Münster bisher kaum im 
Zentrum der Betrachtung. Erstmals werden 
sie alle in Bild und Text umfassend in den 
Blick genommen. Jeder Schlussstein ist 
durch ein Foto abgebildet und im zugehöri-
gen Grundriss mit einer Nummer versehen. 
Ein Kapitel zur Konstruktion der Gewölbe 
und über die Symbolik der Schlusssteine 
sowie Erläuterungen über ihre Farbigkeit 
runden die Darstellung ab. 

Wir danken in erster Linie der Autorin 
für Idee und Umsetzung des Buches. 

Ein besonderer Dank geht an das Erzbi-
schöfiche Ordinariat Freiburg, Fachbereich 
Dokumentation, Erfassung und Pfege des 
kirchlichen Kulturgutes, vertreten durch 
Sebastian Bock, für die großzügig übernom-
mene umfassende Fotokampagne, ohne die 
das Buch in dieser Form nicht zu Stande 
gekommen wäre. 

Weiterhin danken wir Restaurator Eberhard 
Grether für Auskünfte aus Anlass der 2013 
durchgeführten Restaurierungsmaßnahme 
und Stefan King für zahlreiche Gespräche 
zum Thema Gewölbebau und Schlussstein-
versatz sowie Guido Linke, der freundlicher-
weise als Autor das Kapitel zu den Schluss-
steinen im Langhaus des Münsters übernahm. 
Der Rombach Verlag hat mit der Grafkerin 
Bärbel Engler in bewährter Weise auch 
diesem Band wieder eine ansprechende 
Gestalt gegeben. 

Der Freiburger Münsterbauverein kann nun 
schon den dritten Band seiner Schriften-
reihe innerhalb von anderthalb Jahren 
vorlegen. Der Erfolg dieser Publikationen 
bezeugt in erfreulicher Weise das ungebro-
chene Interesse der Öffentlichkeit an allen 
Aspekten des Münsterbaus. 

Für Kenner und Freunde des großartigen 
Bauwerks ist das hier vorgelegte Buch aber 
auch ein Beweis, dass es am Freiburger 
Münster immer wieder Neues zu entdecken 
gibt. 

Dr. Sven von Ungern-Sternberg 
Vorsitzender 
Freiburger Münsterbauverein e.V. 
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